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Sehntag, den 12. Mai, predigen in nachbenannten Kirchen: 
V ما‎ scher Conſiſtorialrath Bertling. ttags Archidigeonut 
85 e, Nach ur genen st Ble . ۲ 
Königl. Ca 2 88 Formiinge Herr Generals Sffeini Noſſolkiewiez. Nachmittags Hr. Predi⸗ 


3 ntzel. 4% 
St. Scham. 2 ی‎ len Miner, Mittags Hr. Oberlehrer فو‎ Tuch 
200 — Hr. 1111 
eminikaner Kirche. 1. ar Nomualdus Schenkin. 
S5. Catharinen. Vorm. Herr Blech. Mittags 1 3 Diaconus Wenner, Nachmit⸗ 


tags 4 Archidiaconus an 
St. Bea 175 Vorm. Herr Pred. Thadaus Savernihtl. Nachmittags Herr Prior 34 


St. Elifabetb. Vorm. Hr. Rektor Payne. 
liter. Nachm. Hr. Pred. ۲۱۱۸۸۶ Caapforwsfi. 
2 Bartbolomdi:  Botm. Hr. Paſtor Fromm. Nachmittags Hr. Cand. Herde, ’ 
St. Petri u. Pauli. Vorm. e eee را‎ Hr. 9 e Funk, Anfang um 
halb 10 Uhr. Vorm, Hr. fer elair, Anfang 11 Uhr. ١ 
St. Trin ee e 5 Suden blenden Ehwalt, Anfang halb 9 Uhr, ame- 
St. Barbara. Vorm. Hr. re, Bufenste. | Nachmittrgs Herr Pred. Pobowotz 


t. Annen. Worm. Hr. Pred. Nenne Poln. Predigt, 
Heil, deichnam. Vorm. Hr. Pred. Steßfen 
St. Salvater. Vorm. Hr. Pred: Scheck. 
Seien Wera be e Saen 3, j d. j. V Thadaͤus Sweet 
ormittag e orm. Hr, 
Nm. € Catpol. eig, Anfang um i mn Uhr, 9 
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wegen des Liquidations Verfahrens zu جر + ما‎ der, aus der Sach ۱ ۱ 
Verwaltung des Serzogtbums Oatbfek herruͤhrenden Nuͤckſtaͤnde. 
Mach Maaßgabe der, im zten Stuck der Geſetzſammlung für das laufende 
Jahr, bekannt gemachten allerhöchften Cabinetsordre vom 31. Jap gar 
d. J. ſoll wegen ſaͤmmtlicher, mit dem Herzogthum Sachſen auf Preuſſen Aber: 
gegangener, oder überhaupt aus der Zeit bis Ende des Jahres 1815 herrüh⸗ 
render, noch unberichtigter Verwaltungs⸗Anſprüche an die Staats kaſſen, ſowohl 
aus der Civil⸗ als Militair⸗Verwaltung, fie mögen bereits angemeldet ſeyn oder 
nicht, nunmehr ein Schluß⸗Liguidartons⸗Vorfahren, z meldung der Anſpruͤ⸗ 
che, unter Anberaumung eines Präcluſiv⸗Sermins von drei Monaten, durch mich 
eingeleitet werden. 3 85 1 
J. Folge deſſen mache ich hiemit öffentlich bekannt, daß 9۵8, ۸ 
Orts angeordnete Liquidations⸗Verfahren, mit dem Erſcheinen dieſer Bekannt⸗ 
machung den Anfang nimmt, und mit dem 4 
با‎ und dreißigſten Auguſt dieſes Jahres, geſchloſſen werden wird. 40 
rend dieſes Zeitraums ſind, : : ۱۰۱9 ۴۲ 4۵ زد و‎ ۸ 
1) in Anſehung der unberichtigten Nuͤckſtaͤnde aus der Eivi- Verwaltung, alle 
ohne Unterſchied, welche bis zu dem Ende des Jahres 1815, aus irgend 
einer Leiſtung oder ſonſt einem Grunde entſtanden, und ۰ 
ſen betreffen, ohne Ruͤckſicht, ob deren W ſchon bei de⸗ 
5 Koͤnigl. Regierungen, welche gegenwärtig 68168512 des Herzogs 
1 1 


ms Sachſen verwalten, geſchehen iſt, e 

2) von den unberichtigten Kückſtänden aus der Militair⸗Verwaltung aber nur 
folgende, und zwar: Ra اا ا‎ he سواه لدجو‎ 

2 die Entſchaͤdigungs⸗Anſpruche ehemaliger ODE: Compagnie⸗Inhaber 

und anderer Militair⸗Perſonen, wegen der im Jahr 2809 erlittenen feind⸗ 

lichen, erweislich unverſchuldeten Verluſte; ۱ ۱ ۳ 

5) die, von ehemaligen Saͤchſiſchen Compagnie Inhabern, jetzt noch معن ]عق‎ 
dert werdenden Compagnie⸗Uebergabe, Gelder; N 

e) die unberichtiat gebliebenen Geld⸗Gebuͤhrniſſe ehemaliger Saͤchſiſcher Of⸗ 

fijiere, fo wie ruͤckſtaͤndige Loͤhnungen, auch Beimontirungsgelder vorma⸗ 


1 1 liger Saͤchſiſcher Unteroffiziere und gemeinen Soldaten; 


® rückſtaͤndiger Rekrutirungs Aufwand; : 97 
e) rückſtaͤndige Einrichtungs: und Unterhaltungskeſten der, im Gebiete des 
drann Sachſen errichtet geweſenen Saͤchſiſchen Militair Lazarethe; 
J ruͤckſtaͤndige auf Contrakte beruhende Lieferungen, zum Bekleidungs⸗, ۶ 
mirungs, und ſonſtigen Bedarf des Königl. Saͤchſiſchen Militairs; 

ruͤckſtaͤndige Baukoſten der Feſtungen Wittenberg und Torgau, und‏ رع 
ruͤckſtaͤndige Entſchaͤdigungen für die, zu den genannten beiden Feſtungen‏ رط 

: gezogenen PrivanGrunpftüce, a + کے ر‎ 
dei mir in Merfeburg anzumelden, auch die dies fuͤlligen Liauidationen mit eins 


x 1 — 903 5 — 


zureichen, und denfelben die erforderlichen is mi ۳ 3 
dor Anfprüge beizufügen. lichen Beweismittel zur Prüfung und Fel 


00 der d | 5 
Alle, bis zu und mit dem 37. Auguſt d. J. nicht angemeldete Forderungen 


werben obne weitere Rücklicht, und auch dann“ men fie نوت‎ e 0 
gendreiner Behörde angemeldet geweſen waͤren, fuͤr ne 8 225 575 


der Bezaplung ausgeſchloſſen werden. | 


Uebrigens wird bemerkt, daß Anmeldungen von Anſprüchen wegen 


) der vom Lande für die mobil gemachten Koͤnigl. Saͤchſiſchen Armee, Corps 


gelieferten Pferde; und demnaͤchſt 


. فين‎ LE LL ۲ Ht 


Der Koͤnigl. Preuß. Regierungs⸗Chef⸗Praſident und Commiſſarius für die 
—Sechſiſchen Schulden⸗Angelegengeiten, v. Schoͤnberg. 
5 ۰ a n n t m a ch u n 4 2 
م‎ für Schiffabrende, wegen Errichtung eines Leuchtthurmes an der Wieder⸗ 


: ch der uns von dem Koͤnigl. hohen Miniſterio für Gewerbe und Handel 
zugegangenen Benachrichligung iſt der neue Leuchtthurm, den man jetzt 


18 Niederlaͤndiſche Ellen hoch, und wird ſeine Haube mit einem Leuchtfeuer oder 
einer Laterne von 3 Ellen 


etzen. 
Die Direction De 
Bisherige, und wird die Stelle, wo das neue Leuchtfeuer errichtet werden fol, 
wenig oder keinen Unterſchied von der bisherigen erleiden. 
Danzig) den 27. Apr 8 ۸ u ©. 3 : 
Bͤönigl. Preuß. Regierung IE, ۵۰ AIF 8 
هی‎ ١ ۳ ,S ا‎ 27 0 
NON SEW ch n ةب‎ en 
۱ ¢ Fortſetzung der Subhaſtation des im Stargardtſchen Kreiſe velegenen 
Z adelichen Guts⸗Antheils Klein⸗Poleſie No. 203. Lite & und B iſt, weil 
nämlich in dem am oten d. M. an eſtandenen letzten Bietungs⸗Sermin, 14 kein 
Kaufluſtiger eingefu en hatte, auf den Antrag des Ertrabenten der Subhaſta⸗ 
nien ein nochmaliger ter Bietungs⸗Sermin auf : * 5 
eee dene 4 rig OE e ۱ 
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feuer erſetz 


n 


| 
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arienwerder, den 18, Marz 18. 
e Dberlandesgericht von Weſtyreuſſen. ۱ 


C9 i: Canes‏ ووفك 4 RAE. 2 Kk‏ م Re"‏ رت > لج بی 
Dechend als Mandatarii Fikei der König. ۱ ig zu Dan e gegen den‏ 
Maurergeſellen Heinrich Feroinand Kramer, welcher im Jahre 1798 zu Danzig‏ 
geboren und ohne obrigkeitliche Erlaubniß nachgeſucht und erhalten zu haben,‏ 

im Jahre 1810 die Koͤnigl Preuß. Staaten verlaſſen, ſich ſeitdem fo wenig bei 
den jahrlichen Cantous⸗Reviſionen geſtellt, als Nachricht von ſeinem Leben und 
Aufenthalte gegeben, dadurch aber die Vermuthung wider fij erregt hat, daß 


er in der Abſicht ſich den Kriegs dienſten zu entziehen, auſſer Landes gegangen, 


der . eroͤffnet worden iſt. : 1 
Der Maurergeſell Yeineihb Ferdinand Kramer wird daher aufgefordert, 
ungeſaͤumt in die Koͤnigl. Preuß. Staaten zuruͤck zu kehren, auch in dem auf 

, den 27. Juli d. J. Vormittags um 0 lihr, 
vor dem Deputirten Hen. Oberland sgerſchts,Meferendarius Sorge anſtehenden 
Termin in dem biefigen Oberlandetgerichls⸗Conferenzzimmer zu erſcheinen, und 
ſich über feinen Austritt aus den biefigen Staaten zu verantworten. A 
Sollte der Maurergeſell Heinrich Seroinand Rramer diefen Termin weder 
perſoͤnlich, noch durch einen zuverlaͤſſtzen Stellvertreter, wozu ihm die و‎ 
Juſtiz Commiſſarien Nitka Brandt und Schmidt in Vorſchlag gebracht werden, 
w hrnehmen; fo wird er ſeines geſammten gegenwärtigen in und auslaͤndiſchen 
Amoͤgens, fo wie aller etwa künftigen Erb⸗ und ſonſtigen Vermögens An alle 
für verluſtig erklart, und es wird dieſes alles der Haupt⸗Kuſſe der Koͤnigl. er 
gierung zu Danzig zuerkennt werden. 3 ١ 
arjenwerder, den 22. März 1822. 
 BRömgt Preng. Oherlandesge richt von Weſtpreuſſen. 
۱ V' dem Königl. Oberlandesgericht von Weſtpreuſſen wird biedurdy be⸗ 
: kannt gemacht, daß auf den Antrag des Fiscus in Vertretung der fas 
nig! Regierung zu Danzig gegen den Jobann Gottlieb Newell, einen Sohn des 
zu Marienburg virſtorb nen Vürgers und Malers Fottlieb Newell welcher im 
Jahre 79, aus Marienburg utwichen und feit dieſer Zeit weder von feinem 
Erben und Aufenthaltsorte Nachricht gegeben, dadurch aber die Vermuthung 


- 


wider ſich erregt hat, daß er in der Abdficht, ſich den Kriegsdienſlen zu entzie 
ben, auſſer Landes gegangen, der Conſiscations⸗Prozeß eroͤffnet worden iſt. 
Der Johann Gottlieb Newell wird daher aufgefordert, uugeſaͤumt in die 
Koͤuigl. Preuß. Staaten zuruͤckzukehren, auch in dem auf 1 2 
; den 7 Auguſt 8, Vormittags um 10 Uhr, sr 
vor dem Debutirten Herrn Oberlandesgerichts⸗Referendarius Jobn anſtehenden 
Termin in dem ۲ Oberlandesgerichts Conferenzzimmer zu erſcheinen, und 
ſich über ſeinen Austritt aus den hieſigen Staaten zu verantworten. ۱ 
Sollte der Tobann Hottlieb Rewell dieſen Termin weder perſoͤnlich noch 
durch einen zulaſſigen Stellvertreter, wozu ibm die hieſigen Juſtiz-Commiſſarien 
Z o ita und Nad, in Vorſchlag gebracht werden, wahrnebwen; fo wird 
er feine geſammten gegenwaͤrtigen in und auslaͤndiſck en Vermoͤgens, ſo wie 
aller etwa en künftigen Erb⸗ und ſonſtigen Vermögens: Anrälle fuͤr verluſtig 
erklart, und es wird dieſes alles der Haupt⸗Kaſſe der Koͤnigl. Regierung zu 
Danzin zuerkannt werden. 2 : er 
Marienwerder, den 23. April 1822. ١ 2 
Bönal, Preuß. Oberlandesgericht von Weftpteuffen. 3 


Ven dem Koͤnigl Oberlandes gericht von Weſtpreuſſen wird hiedurch be⸗ 
kan gemacht daß auf den Antrag des Fiscus in Vertretung der Ks 
nigl. Regierung zu Danzig, gegen den Michael Burfch, einen Sohn des ver⸗ 


ſtorbenen من‎ Wiesnikwski, welcher ſich nach Erlernung der Reifſchlaͤger⸗ 
Profeſſion nach Memel begeben, dort, eine Zeit lang als Reifſchlaͤgergeſelle ges 
arbeitet hat, ſodann aber zur See gegangen iſt, und ſeit dieſer Zeit weder von 
ſeinem Leben noch von ſeinem Aufenthaltsorte Nachricht gegeben, dadurch aber 
die Vermuthung wider ſich erregt hat, daß er in der Aoſicht, ſich den Kriegs⸗ 
dienſten f entziehen, auſſer Landes gegangen, der Conſiscations⸗Prozeß eröffnet 
worden iſt. 5 Ben 
Der michael Rırfav wird daber aufgefordert, ungeſaͤumt in die Koͤnigl. 
Preuß. Staaten zuruͤckzuk hren. auch in dem auf 7 ii 
den 7. Auguſt c Vormittags um ro Uhr, 

vor dem Deputirten Herrn Ooerlandesgerichts⸗Referendarius John anſtehenden 
Termin in dem bieſtgen Oberlandesgericht“⸗Conferenzzimmer zu erſcheinen, und 
ſich über feinen Austritt aus den hieſigen Staaten zu verantworten. : 
Sollte der 111 امود‎ Ricfd dieſen Termin weder perſoͤnlich nech durch eis 
nen zuverlaſſigen Stellvertreter, wozu ibm die bieſigen Juſtiz Commiſſarien 
Glaubitz, Hennig und Schmidt in Vor ſchlag gebracht werden, wahrnehmen; fa 
wird er ſeines geſammten gegenwartigen in und auslaͤndiſchen DBermögend, ſo 
wie aller erwanigen kuͤn tigen Erbe und ſonſtigen Vermoͤgens⸗Anfälle Für verlu⸗ 
fig erklärt, und es wird dieſes alles der Hauptkaſſe der Königk: Regierung zu 

zig zuerkannt werden. 2 
Marienmwerder, den 23. April 1822. 1 

Bonigl. Preuß. Oberlandesgericht von wefipseuflen 


Peter Claaſſen gehoͤrige annoch auf den Namen der :‏ ال 


— 
3 


/ 2 * ید 


is n dem Königl. Oberlandes gericht von Weſtpreuſſen iſt zum offentlichen 

Verkaufe des im Stargardtſchen Kreiſe belegenen, auf 7240 Rthl. ۶ 

Gr. 10 Pf. gerichtlich abgeſchaͤtzten adlichen Gutes Liniewko No 305., da ſich 

in dem am 20ſten v. M. angeſtandenen peremtoriſchen Licttations⸗Termine kein 

Kaufliebhaber gemeldet, auf den Antrag des Extrahenten der Subhaſtation ein 

nochmaliger vierter Bietungs⸗Dermin vor dem Deputirten, Herrn Dberlandeds 
gerichtsrath Jander auf den 31. Auguſt c : 


hieſelbſt angeſetzt worden, in welchem Kaufluſtige ihre Gebotte zu verlautbaren 


haben. : : 8 

Auf Gebotte, welche nach dieſem Termine eingeben, wird keine ۲ 
nommen, vielmehr das Gut Liniewko, wenn ſonſt keine Hinderniſſe obwalten, 
dem Meiſtvietenden zugeſchlagen werden. ۱ 

Marienwerder, den 23 April 1822. 

> Bönigl. Preuß, Oberlandesgericht von ۰ 


Ne diejenigen, welche an die Kaſſe des ehemaligen Altſchottlaͤndiſchen oder 


: Stolzenbergiſchen Fleiſcher⸗Gewerks Anſpruͤche haben, fie mögen die 
Kaſſe der Meiſter oder der Geſellen betreffen, werden hiemit aufgefordert, ſich 


innerhal? 4 Wochen deshalb bei uns zu melden, weil ſonſt bei den weitern — 


ur über die Kaſſen⸗Veſtaͤnde darauf keine Ruͤckſicht genommen wer ⸗ 
den kann. x, ERE NESTE : ۱ 
Danzig, den 15. April 1922. = 28 
8 zig Oberbuͤrgerweiſter Buͤrgermeiſter und Rath. عي‎ 
ل ای‎ bed لس‎ ner Ol Weichſelmünde an den 
Mindefkfordernden in Entrepriſe einen, gehörig qualificirten Maurer⸗ 
oder با‎ überlaffen werden. ۱ Br 
3 iff deshalb auf 


er dies faͤlige Licitations ⸗Sermi 
۱ den 17. Mai c. a. Vormittags um 9 Uhr or = ۵ 
an Ort und Stelle zu Weich ſelmuͤnde, wo das ehemalige Pfarrhaus gestanden, 
angeſetzt, und werden Licitanten hiemit eingeladen, ſich in dem c pe a. Der⸗ 
min einzufinden, ihre Gebotte abzugeben, auch ihre gehörige Sich eit nachzu⸗ 
eiſen چ‎ 8 ١ 1 ا‎ 
Raa den Bedingungen der Licitation, Anfchlägen und Zeichnungen koͤnnen 
die Licttanten auf unſerer Magiſtrats⸗Regiſtratur in Kenntniß ſetzen. 
8 Danzig, den 29 April 1822. ۱ 


Er. Oberbuͤrgermeiſter, Buͤrgermeiſter und Kath. * 


3 


3? ۰ 
. Wittwe Catharina Louiſe Gräben eingetragene auf. Mattenbuden sub 
Servis⸗No. 273. und No. 6. des Hypothekenbuches gelegene Grund ſtuͤck, welches 
in einem ی‎ maſſiv theils in Fachwerk erbauten 2 Etagen boben Vorder hau⸗ 
fe, nebſt Seitengebaͤude, Holz., Kuy⸗ und Pferdeſtall und zwei Hofraͤumen be⸗ 
ſtehet, fol auf den Antrag der Realglaͤubigerin, nachdem es auf die Summe 
von 568 Nthl. Preuß. Cour. gerichtlich abgeſchaͤtzt worden, durch oͤffentliche 


«۳1997 Fe 


verkauft werden, und es iff hiezu ein peremtoriſcher Licitations⸗‏ یه 
ermin au a EÊ 55 e‏ 
م | Be 2823, Vormittags um 10 Uhr,‏ و م e‏ 
vor unſerm Deputirten Herrn Aſſeſſor am Ende auf dem Verhoͤrszimmer des‏ 
tadtgerichtshauſes angeſetzt. Es werden daher beſitz und zahlungsfaͤhige‏ 
aufluſtige biemit aufgefordert, in dem angefegten Termin ihre Gebote in‏ 
Preuß. Cour. zu verlautbaren, und es hat der Meiſtbietende den Zuſchlag auch‏ 
دو و و demnächſt die Uebergabe und Adjudication zu erwarten.‏ 
و Zugleich wird bekannt gemacht, daß das mit 5000 fl. in 1250 Ntbl.‏ 
Cour zur erſten Hypothek à 5 pro Cent eingetragene Capital dem neuen Ac⸗‏ 
quirenten gegen Verſicherung des Grundſtücks für Feuersgefahr auf den Bes‏ 
trag des Capitals belaſſen werden ſoll. 25 2 3‏ 
Die Taxe des Grundſtuͤcks iff taͤglich auf unſerer Regiſtratur‏ 
Danzig, den 29. März 1822. 3 ۲ ۱‏ 
gis‏ سر c biegen Lend ung Kanne nS‏ 
WW. hieſigen ۵۱۵۶ und E tadtgericht verordnete; pear‏ = 


— 


as dem Schoppen Michael Christoph schmidt zugebörige Erbpachtsvor⸗ 


werk Muͤhlenhoff, eine Meile von der Stadt belegen, Lande nach der 
Vermeſſung im Jahre 1798 in 14 Hufen, 4 Morgen Di. and dh 
giſchen Maaſſes beſtebt, ſoll mit den vorhandenen Wi un; und Wirthſchafts⸗ 
Gebäuden, die ſich in ſchlechtem, zum Theil zerſtoͤrten ۶۸ befinden, auf 
den Antrag des hieſigen Magiſtrats wegen der Abgabenrüuͤckſtaͤnde, nachdem e 
auf die Summe von 2834 tbl. 6, Gr. 8 pf. Preuß. Cour. gerichtlich ‚abge 
ſchäct worden, durch öffentliche Subhaſtation verkauft werden, und es ſind hier 


ir Tr 


zu die Licitariond termine auf 7, , 


5 2 5 * ۳1 ۲ 
3 RT ا‎ n 


den 11. September und 
den 13. November d. J. 


— 008 — 


von welchen der letzte peremtoriſch iſt, vor dem Herrn Juſtizroth Walther. an 
der Gerichtsſtelle angeſetzt. Es werden daher besitz und zahlungsfaͤhige Kauflu 
ſtige hiemit aufgeferdert, in den angeſetzten Terminen ihre Gebotte in Preuß. 
Cour. zu vetlautbaren, und es hat der Meiſtvietende in dem letzten Termine, 
falls nicht geſetzliche Hinderniſſe eintreten, den Zuſchlag der Erbpachtsgerech⸗ 
tigkeit, auch demnaͤchſt die Adjudication zu erwarten. ۱ ” 
Zugleich wird bekannt gemacht, daß auf dieſem Grundſtuͤcke ein jÄbrlicher 
Canon von tor tbl. haftet, und daß die Inventarienſtuͤcke nach dem Zuſchla⸗ 
ge verkauft werden ſollen 
Die Anſchlaͤge dieſes Vorwerks find täglich auf unſerer Regiſtratur einzu⸗ 
fehon, und werden auch in den angefegten Terminen vorgelegt werden. 
Danzig, den 2. April 1822. د‎ 
Königl. Preuß Lands und Stadtgericht. 
6 haben der hieſige Bürger und Schmiedemeiſter Benjamin Ludwig و‎ 
wig und deſſen Braut die bisher unverehelichte Louſſe Dorothea Spiel, 
durch einen am ızten d. M vor uns verlautbarten Ehevertrag die bei (۵ 
nen bürgerlichen Standes hier übliche Guͤtergemeinſchaft ſowohl in Anſehung 
ihres in die Ehe zu bringenden, als auch während derſelben ihnen etwa zu fol⸗ 
lenden Vermoͤgens, nicht aber des Erwerbes, ausgeſchloſſen, welches hiedurch 
Öffentlich bekannt gemacht wird. : | 
Danzig, den 16. April 1822. 
2 Königl. Preuß Land und Städte Gericht 
Das der Kirche zu St. Trinitatis und St Annen gebörige in der Holy 
J gaffe bieſelbſt belegene Wohnhaus unter der Servis⸗No. 26. und fol, 
A. des Erbbuchs, welches aus و‎ Stuben, 4 Kammern, Küche, Apartement, 
Kur und Boden beſtebt, foll auf den Antrag des Kirchen Colfegti auf ein oder 
mehrere Jahre vermiethet werden, und es iſt hiezu ein erwin auf 
er den 11, Juni 1822 Vormittags um 11 Uhr, 
vor dem Hrn. Land» und Stadtgerichts⸗Secretair Noll auf dem Stadtgerichts⸗ 
hauſe angeſetzt. ۱ ۱ : 
„Es werden demnach Miethsluſtige aufgefordert, in dem gedachten Termin 
ibre Gebotte in Preuß. Cour. nach Maaßgabe der ihnen vorzulegenden Mleths⸗ 
Bedingungen zu verlautbaren, und wenn die Offerte genehmiget wird, jo hat 
der Meiſtbietende den Abſchluß des Mieths⸗Contracts zu ۰ 
hr e kann uͤbrigens ſofort bezogen werden. 
ex, anzig, den 26. April 1822. 
ber re ..... Bönigl. Preuß. Band» und Stadtgericht. . 3 
or Seiten des unterzeichneten Koͤnigl. Land⸗ und Stadtgerichts wird hie⸗ 
urch bekannt gemacht, daß der hieſige Bürger und Korumeſſer Jobann 
Bendick und deſſen verlobte Braut die Jungfer Friederica Amalia Junker die 
Her ubliche Gemeinſchaft der Guter während ihrer einzugehenden Ehe durch ei⸗ 


(biet leigt die erte 840% 


> وو اد 
Ere. Beilage zu No. 38. dez Intelligenz ۹۵0/48‏ 


nen am 18. März d. J. errichteten und am 25, April d. J. gerichtlich verlaut⸗ 
barten Eb. 4r C00 Erkla 
r BE ala a ur ee 25 E 
in die Ege Anbringen wird, dem Ehemann jur d zirung des gemei tli 
Du ge alis und der Wirehſchaft verbleiben fk. RD E 
anzig, den 30. April 1822. V ES 
‚Bömigl, Preuß. Land und Stadtgericht. 
Da ſich in dem am 3. October 8. zum Verkauf des zur Gaͤrtner Martin 
Borowskiſchen Verlaſſenſchafts⸗Maſſe gehoͤrigen hieſelbſt in der krum⸗ 
men Gaſſe sub Lit. A. XII No. 121 belegenen auf 657 Nihlr 68 gr. 1 pf. 
Ter pe aewärbigeen. angeſtandenen Termin kein gemeldet, 
fo: haben Wir einen: nochmaltden Ku 5 Te auf den 17. Junius 
1822 bor dem De n Herrn Juſtizrath Proew Vormittags ar Uhr zu 
Nathbauſe angeſetzt, zu welchem Wir Kaufluſtige hiermit einladen. 2 7920 
Elbing, den 27. November ۰ ۱ Yard N = 
Ronigl. Preuſſiſches Stadtgericht. د‎ 


Ges dem allhier aus haͤngenden Sub haſtations patent ſollen folgende den 
Kaufmann alf Saul Laſeronſchen Eheleuten und der Wittwe Rieß 
geb. Siemon und deren Kindern zugehoͤrige Grundſtücke, nämlich: : 
1 die sub Lite, G. XXVII. 1۲, 4 Meile von der Stadt Elbing an der 
krummen Bucht am e e جا‎ e mit den dazu geböri⸗ 
ا‎ 1 2% DRutben Wieſenkandes culmiſchen Maaſſes und den ſon 
igen Pertinenzienn, r e E E e 
2) das 2 Meile von Elbing belegene Grundſtück Litt, C. XXXI. E die 
Bollwerks⸗ oder Lootſen⸗Schanze genannt, beſtehend aus einem Wobnbauſe und 
1434 O Rutben Landes von denen das erſtere auf 60709 tpl. 50 Gr. 57 Pf. 
das andere aber auf 1358 ED, 50 Gr. 133, M. gewürdigt worden, entweder 
einzeln oder zuſammen öffentlich verkauft werden ſollen. RE 
Die Licitations⸗Termine hiezu ſind auf 


den 8. Juni, 


1872 


23 
ا 


105 


| den 9. W ا‎ 

3 den 9. Octeber e. jedesmal um rr Uhr Vormittags, 

vor dem Depunirten, Heren Justizrat Rlebs angeſetzt, und werden die 

beſitz und zablungsfahigen Kaufluſtigen hiedurch aufgefordert, alsdann allhier 

auf dem Stadtgericht zu erſcheinen, die Verkaufsbedingungen zu vernehmen, 
ihr La zu verlautbaren und gewaͤrtig zu ſeyn, daß demjenigen der im letz⸗ 
tern Termin Meiſtbietender bleibt, wenn nicht rechtliche Hinderung ur ſachen eins 

treten, das Grundſtück zugeſchlagen, auf die etwa ſpaͤter einkommenden 
Gebotte aber nicht weiter Nuͤckſicht genommen werden wird. 


. 


Ge dem ai r u aden و و وی‎ Ebarelt: fol das den 3 
Ho 


Be! er ق‎ 


Die Toten der ل‎ 20008 aN aati ii 
ابييل‎ werden. — — — 


Elbing, den 19. win, 1585 = Re 
: 1 Stadtgericht. فد‎ : ۳۹ 
Thiedefchen rben gehörige sub Lit. A, XII. 8 b. leſelbſt RER 
der Thaler gelegene auf 302 EYL, 16 St, 
Grundſtuͤck oͤffentlich 90 15 : £ 4. 60 we ef 
NEE a E er 2 2 
vor unſerm Deyn . 5 ‚Sit 5-0 g page, 1 ۳۹۳۹ 
ſerm aten 5 1 
die befiß> und یی یر ی‎ Kanu hiedurch aufgefordert, r 
bier auf dem Stadtgericht zu OR Die BertaufSbedinguugen zu verneh⸗ 
men ihr Gebott zu verlautbaren und gewaͤrtig zu ſeyn, daß demjenigen, der 
im Termin Meiſtbietender bleibt, wenn nicht rechtliche Hinderung sur ſachen tin 
treten, das Grundſtuͤck zugeſchlagen, auf die etwa ſpäter einkommenden Ge⸗ 
botte aber nicht weiter Ruͤckſicht genommen werden wird. 
s O Take dieſes Grundſtuͤcks kann والواه‎ in en Regiſſratur singe 
en werden. : 
Ais ۲: 26. Mürz 1822. EE 23 
از‎ ei ee preuß. Sidibe. eee VE 


* 5 
2 


ARQ و‎ 
um 4 505 1 der, Einſgaſſen⸗Wittwe fiber Eliſabeth ie 
rach geb. Gorzs zugehd 105 der freiköllmiſchen 1 9 Klein: 5 


9 sub No. 6. belegenen Grun welches aus 4 Hufen 15 Morgen frei⸗ 


koͤllmiſchen Landes beſteht, und 7 unterm 2. October 1820 auf 8320 91491 
gerichtlich eee worden, haben wir die Bietungs, Termine pf 2 
ER مر‎ E EHE 
SR 3 ak IR, ai 15 


: مر 
J‏ 17 4 ف 


„ 


ſt 1822 
— dem . bes e h ی‎ a ی‎ welches Kauf. : 
aint g 


juſtigen und Befißfähigen hiedurch 

zarienburg, den 20. November 1821. 

ARE Bönigl. Preuß. و‎ Pe Ge 

7 wird ein nochmaliger Termin zum Öffentlichen Verkauf des zur Gore, 
9 Vioiſchen Coneursmaſfe gehörige 5 RIY ee RR, 11. mit 
29, Morgen erbempbptevsifipe ا یرون‎ x 2 و‎ 

den 27. Jui 

oor Serr efor ebenen : ARGUES, zu dem Su, und و‎ oot, 
geladen werden. a at 

Marienburg, * 12. pril :!!! لي ا‎ 

Bönigl, Preuß. Landgericht. 


9. i 


er > 


H d we ace sa; Ehe Peter ۱۴ 
E FE en Ei Johann Birkholz eben 


Schulz gehörige 3 der وا یز‎ Dorfſchaft e 
gi Kathe un 


Gebiet No. 4 — 133: Nehl. 

Sal و‎ 1 ag 1 8 Erber e. e aer e ی‎ 

Sur er Sa وید‎ e den 1 Jun gi" 978955 TR a: 5 
allhier an gew ۲۸۲۱8 ۲ Gerichtsſtaͤtte an den Meiſtbietenden kein N 
r alle Kaufluſtige auf dieſen Dag zur Verlautbarung ihres Gebottts vor ⸗ 
aden werden, und ſoll, falls nicht geſetzliche Hinderniſſe Autkeken, alsdann 

ofor t die Adjudicaripn an den 1 Tee 

93 let ویب یل‎ alle diejenige . Realanſprüch * dieſes Grundſtäcr 
1 seinen und überhaupt a . e Anforderungen an 
3 aufgefordert, ſolche in 17 Termine anzuzei⸗ 


Foräggen an den an ven e ريد‎ abgewieſen denen ſich m * 


gläubi 7 aber blos ihre Forderungen 4 ا ا‎ bezahl, der Aber 
aber unter die Erben vertheilt. 

1751 aan, den 21. Maͤrz 1822. 3 % جر‎ : 

: 1 e Preuß. لس‎ 5 Sate 191 


Seal i at i en. 
Vo dem en Land⸗ und Stadtgericht wird dem Nademacher 
8 George Stephan, welcher am 28. September 1817 mit feinem Geſellen 
Godamowski bei ſtuͤrmiſcher Witterung auf einem mit Ziegeln beladenen, am 
agften ej. m. & a وان‎ 5 3 Weichſel gefundenen Boote von Schoͤn⸗ 


baum aus, nach Gro zu, روز‎ 0 aber von ſeinem Leben 
und Aufenthalte keine Nach ei; 9 „auf 12 frau, bie⸗ 
durch oͤffentlich vorgeladen; 59 bs $ elton, 0 ſpaͤtſt Termino 


entweder schriftlich oder Ben Mi ae a derſelbe für ۵۶ 
ra 


erklart, und dem. gemäß feiner u die دون‎ tige eng efa 
T 
Preuß. . und Sault. : 3 


S . „. 
ur Verpachtung des aus Culmiſchen Hufen be 1 لبو بو‎ in 
Kokoſchken eine halbe Melle von Stargardt, ۰ ſtehet ein Gê: Ters 
7 u anf den 3 1 i meinem Ge Geschäftszimmer an, zu welchem Pachtluſti⸗ 
Memit eingela : 
ا‎ tönne, رو‎ in ‚acer Katte ی‎ 
9 * 75 


2 .17 75 
3 3 هه 7 0 ۲ ۹ 27 4122 ی ب 
“oe‏ . 1 رای وف ترس 


“eh u.‏ انيت 
red —‏ — 


werden, auch bet ber Wei * vorbeiger Ginseng | Ber Sen, 
nigung den Zuſchlag zu Ns و‎ eh ss 
وس‎ wer 1 ١ حول‎ Bu 3 1 525 710 A #3 


Dos in der Oberſtraſſe ۳ ene mit A. Re Fur 
te zwei Etagen hohe unten maſſiv und . ndwerk Wade 
Wohnhaus, worin 4 Stuben, 5 Kammern, ein Kramladen, 2 Kuchen und ar 
e ٠ موادا‎ . ee n. C4 
n in den ۲ und 3 Morgen einen Ro یه‎ 
theile an den e e in ا عي هی و‎ ۷ - 5 


۱ و‎ 551958, Gericht A ee Fa 53 55 3 1 
an hieſiger Gericht french verſteigert und unter با‎ 
tereſſenten dem Meiſtbietenden zugeſchlagen werden, welches ligen, B 


und Zahlungs faͤhigen hiedurch bekannt gemacht wird. ۱ 
سیب‎ den 28. April 1822. ER ۲ 
Röniak wen preuſſiſches عي‎ 
D. in dem Dorfe Meſtin Amts Subkau belegene auf hr RR 2 Gr. 
12 Pf. abgeſchaͤtzte Bauerhof der Wittwe Marian 960۲۵۷۵ von einer 
Hufe 19 Morgen 2345 Ruthen culmiſch, fol im bene der fortgefetzten Sub» 
haſtation in ا‎ 
den 12. Juni c. Vormittags um q uhr 
an hieſiger Gerichtsſtelle licitirt und bei iner anne a Offerte dem Meiſt⸗ 
bietenden zugeſchlagen werden, welches Rauitligen. e ek ER Dis 
gen hiedurch bekannt gemacht wird. HANE 57 
E ا‎ 39 April 822. EEE RER 
Bönigl. Weſtpreuß. بل‎ 7 7 1 3 
6 PER و نها‎ den 20. Mal c im Gate Sarair bei Bunte وی‎ 
re ۵00۲۲۵۲۵۵۸ 6۲۸۵۵۸ als: mabogenf Fiſche, Schretw Compo e 
Spiegel, 1 Dutzend Stuͤhle, 1 87375 filberne Loͤffel, Linnenzeug und Betten, 
3 ' اليا جك‎ be Kobe, Kälber und Schweine, auch ۵۵ 
Haut bſchaftsgerarhe Sffentlich an den Meistbietenden gegen ب‎ 
د‎ a verkauft werden, ur ROSARIO biedurch zur A 
ett n: ijl a ann 
مه‎ den 6 Mui 71822. 4 ۳ 1 
۱ 21400161. Preuff. Land ۶ und Stadrg' richt. 
12 Vermoͤge hohen Auftrags, wein 7 1 
a zur Verpa tung des Haupt⸗Vorwerks Liniewo nebſt der Schaͤferei 
KRogozuo, welches 13 Meilen von Schoͤneck, 22 Meilen von Berend und 
6 eilen von Danzig belegen iff, angeſtandenen Licltations⸗Sermin, haben ſich 
keine annehmliche Pachtluſtige gefunden, weshalb daſfelde blemit nochmals von 


Johanni c. ab auf 3 nach einänder folgende We . Licitation 0 und 
der Ver pachtungs⸗Dermin dazu auf $ ۱ 


=.93 د‎ 
* : ۱ 2 7 - 7 2 den 30. Mai d. . : 2+ م2‎ : 
im Hofe zu einiewo angeſetzt rk... e e 
Pachtluſtige, von denen ein jeder im Licitations⸗Termin 800 REBL. oder doch 


2 


wenigſtens 600 Rıbl, Baar, oder in ۵۲ Papieren von gleichem Werth ۰ 
zeigen und der 6 ſolche der unterzeichneten Commiſſton uͤbergeben 
muß, werden demnach hiemit eingeladen, ſich in gedachtem Termin zu Liniewo 
zu melden und ihre Anerbietungen zum Protocol zu geben, mobet noch zu ber 
merken A ۳ 3 ele Vorwerke, 4 ohnehin en 2 noch 6 
1 uerhoͤfe, entweder zur eigenen Benutzung oder zur Verafter tung, 
mit überlaffen werden. e 0 * 3 HR ۳99 > 
Klein Schmantau bei Neuenburg, den 27. April 1822. 
zZ م9‎ Die Landſchaftliche Sequeſtrations⸗Commiſſion. + 
&* ſollen die diesjährigen Neubauten von vier Diehlen⸗Zaͤunen und Fenſter / 
Laden am Pfarr hauſe zu Oſterwick zufolge der von Er. Koͤnigl. Hoch⸗ 
nigten Anſchläge, einzeln an den Mindefkforderm - 

affen werden. Hierzu iſt u. den 14. Mai d. 

en Kirchenvorſte⸗ 


¥ 
* 

r 
22 


verordneten Regierung 
den zur Ausführung # m‘ 
J um 10 Uhr Vormittags der Termin bei dem bauverwalt 


der Johann Treumann in Zugdam angefetzt, woſelbſt diejenigen, welche ſich zur 


Uebernahme obiger Vauten bereit finden, im Termin einſtellen und uber die Bo 
dingungen Auskunft erhalten konnen. 2 . 
Oſterwick, den 52 April 1822. 
: 1 Das Birchen Collegium zu Gſterwick. 
۱ 5 re gE . 5 ll 
s wird hiedurch bekannt gemacht, daß das auf dem Zungfläbefchen Holy ⸗ 
E raum aufgeſtellte beliebte Helaiſche Kiefern Klafter holz vom 13. N27 7 ۳ 
eb, für drei und einen halben Thaler für den Klafter, abgelaſſen wird, und ^ 
baben ſich Kaͤufer dei dem Inſpector daſelbſt zu melden, woſelbſt auch die An⸗ 
fuhr für 40 Gr. Danz. Geld dei einzelnen Klaftern und bei mehreren für. 39 
Gr. Dang. Geld zur Stelle zu jeder Gegend der Stadt zu haben iſt. 
Danzig, den 6. Mai 1822. ie 
a Die Sorſt⸗ Deputation. 


* 


ê RI هات‎ E a 
Mees den 13. Mai 1822, Mittags um 1 uhr, wird der Water C. 
۱۲ “e, شتا‎ vor dem Artushofe durch Öffentlichen Ausruf dei klei⸗ 
nen Parthien zu 2 & 5 Laſten nach Bequemlichkeit der Herren Käufer egen 
del der Abnahme baare Bezahlung in Brandenb. Cour., die Laſt zu 66 Schef⸗ 
1 gerechnet, verkaufen: 2 EEE 
circa 40 Laſt guten reinen und alten rat Pfund ſchweren 
Roggen, 1 Er De. . 
Bogend im weiſſen Roß Speicher raum techts und links. N 
Au der in No. 35. und 36. des hieſigen Intelligenz⸗Blattes geſchebenen Biz 
kanntmachung, wird noch nachtraͤglich angezeigt: daß in der auf den 18. 


I. 


= 94 wa 


Mai c. im Hofe des verſtorbenen Hrn, Land und Stadtgericheerath امک‎ zu 
Heubude ſtatt habenden Auction REN ۱ 


auch zwei Engl. Hackerling⸗Maſchienen vorkommen werden. et 
Doe ag, den 14. Mai 1822, Mittags e n ek الك‎ 1 
wet; dofe an den Meiſtbietenden gegen baare Bezahlung. in grob Preuß. 
Cour, durch MUSEU verkauft erden: „ أو‎ REDE RE Dun Kar 
, Eine auf der Speicher Jnſel in der Hopfengaſſe obnmeit der ehemaligen 

lachs waage belegene Spaicher⸗Bauſtelle, auf der früßer der Speicher die drei 
„Mobrenkpſe geſtanden, feldige beſtehet gegenwärtig aus einem umzaͤunten Hof⸗ 
platz. Auf dieſem Grundſtuͤcke find eingetragen 750 Rthl. in 3000 fl. Din. 


۱۵ 500 Rthl. in 2000 fl: Dans, weiche beide Capitalien nicht gekündint 
And ee den e TT ne Roc 1e Sobek gef. 
„ sub Sepsis No. 695, au den Meiſtbietenden gegen baare Bezahlung 
zn grob Preuß, Edur den Rthl. 4 4 fl. 20 Gr. gerechnet, durch Ausruf ver⸗ 
kauft werden: . اح وو‎ A 1 یا‎ 3 
, An Gold und Silber: 1 goldene Kette, ſilberne Vorlegeloͤffel, dito Eß⸗ u. 

: Hain und Fa⸗ 


Theeloͤffel, Zuckerkoͤrbe, Punſchloͤffel, Kuchen vorleger. An Porcel ١ 
Hence: Jaſſen, Schmand und Theekaunen, Deller, Schüſſeln, Terrinen, Butter⸗ 
هو‎ Butterdoſen, Kaffeekennen nebſt mehrerem Irdengeräthe. An Mobilien; 
mabageni Secretafre, Commoden, Spiegel in BE ار‎ nußbaumene, gebeitzte 
und vergoldete Rahmen, eichene, fichtene Eck, Glas, Kleider,, Sinnen; und Chs 
chenſchraͤnke, Klappe, Eher, Waſch, Spiegel“, Spiel und Anfegtifge, Se be, 
Stuͤhle mit Einlegekiſſen, Bettgeſtelle, Bett aͤbme, Regale diverſe Schildereien 
unter Glas und Rahmen, nepſt mebrerem Haus und Kuͤchengerathe. An Klei 
der, innen und Betten; tuchene lleber⸗ und Klappenröcke, Hofen und Weſten, 
fein brodirte Mullfleider, Damen⸗Aeberroͤcke, Tiſchtücher, Servietten, Handtuͤ⸗ 
cher, Hemden, Fenſter⸗ und Bettgardienen, Ober⸗ und Unterbetten, Kiffen un 
9 wie auch Zinn, Kupfer, Meſſing, Blech⸗ und Eiſengeraͤthe nebſt Glas. 
* 3 و‎ : & a x Er / * 7 2 ع‎ * ١ — 24 ا‎ 
„ Auction am Sandweg e. a او‎ 
ontag, den 20. Mai 22, Vormittags um 10 Uhr, follen auf freitwifie 


ges Verlangen vor dem Morderichen. Fhor in Nef unn. 6 الوتااله‎ des. 


den in preuß. Cour. verkeuft werden : Ser 

„ Eine Parthie junge Ochſen, die zur Weide oder Maſt ſehr gut find, tra⸗ 
gende und milchende Kuͤhe, Pferde und Jungvieb, Wagen, Geſchirre und an⸗ 
dere zur Haus und Landwirthſchaft dienliche Sachen mehrt. 
ی‎ Der, ze unge Termin für biefige ſichere und bekannte Käufer wird bei 2 
۵ lerer ee nnteg Sati fut rede Were und bekannte Käufer wird dei der 
(Auction bekannt gemacht werden, Unbekannte leiſten zur Stelle Zahlung. 


bh , ,, ل‎ ne 
echs Hufen Land auf Zigankenberg ohne Gebäude, row 
„ n DOR den 22. Mal Coon: Michael d. J. ab) zu einer oder 
VTV 
er 0 N ی‎ 


3 


* 


gachderm ۲۱5۵۹ ۵‏ ام Wer mebsere‏ ماه Wüfen auf‏ وان 
achtet werden. Liebhaber werden‏ ا werben, ‚dit ui an den‏ 
ee zaßlreich einzufnden, um‏ ی چ Pa 16 den 22 Mai‏ 

Abe geſchleber ver Zuſchtag und werden nachterige Gebote nicht weiter be, 


Füskfihtiger werden. 1 1 ۳ 3 2 ما 1 “ 8 جر‎ 
en Verkauf unbewegliber Sachen.. الى‎ 
Win guter mit Wagen: Remife und auf acht Pferde gelegener Stall am But 
ده‎ r ae iſt ſogleich zu vermiesben, auch aus ſreier ۱ و‎ at fet. 
Das Nähere hierüber wird am grünen ۵ or im Haufe No. 478. B. berichtet. 

verkauf beweglicher Sachen. .‏ ؛ 


HNH ۱ 2 vr Pb 
5 D Modehandlung Re کر ود‎ No. 1035. erhielt fo eben eine Gens 


و 


ferner feis 
Febr dauerhafte und elegante Hoſentraͤger, grüne 

wer! e und rte Handſchuhe b 
gen, Madchen und Knaben und viele andere Waaren mehr, womit ſie ſich Em. 


Ei leichter ganz neuer offener Wagen mit 3 Geſaͤſſen und Leder aus ge⸗ 
. 


kauf Das Nähere hierüber Schmiedegaſſe 


> E ſteben circa 400 ی‎ fett 
Gute Cadinen 


RITES ۱ ۱ ی‎ 
Din Thel der erwarteten Long: Sbawls, 3 

- E de Calle, Licher im neueſten Gefd 

ren erhielten fo eben 


über Fi 
CF 


۱ 2 معج د SEKSENGIT‏ وی در ze A 2 un:‏ 52 و 
Eren geehrte Publico beehre ich mich hiemit ergebenft amade" daß ein‏ 
Then der von mir alte Leipziger Meſſe eingekauften Waare bereits‏ 


— 916 — 


u seltenen efeiebigen zu nnen, ba ich vie ſchboſte und neueſte Ma 
ag np billigſten Preiſen zu . im Stand ube bin. ا‎ ۳ em 
رويد‎ e i F. G. Gerlach, Langgaſſe No. 1 

1 en 1785. am Wall iſt eine gute eichene brauchbare Mangel 

zu verkaufen. : 8 
Jochtgarn, Watten und rohe Baumwolle ſind fortwaͤhrend zu verkaufen 


“PpPortchaiſengaſſe No. 590. Auch werden dafelbſt Waturungen zu Bett⸗ 
decken von jed Be auf Beſtellung angefertigt. 33 
Friſche m r Citronen zu alas, hundertweiſebilliger, ſuͤſſe rothe 
Aepfelſtenen A 16 Gr., frische anien, kleine Caperrn, Oliven, feines 
Lucäſer und Cetter Salatöl, ساي .ورمع انها ع‎ aer und Muscat: Trauben⸗ 
Noſtenen, Feigen, Succade, geräucherte Gänſehruͤſte 3 40 Gr., alle Sorten ber 
ſte weiſſe Wachslichte, Londner und Pariſer Senf, achte Sardellen, veritable 
Londner Stiefelwichſe die Krucke 40 Gr. und das wirklich aͤchte Eau de Cologne 
vom erſten Erfinder dieſes wohlriechenden Waſſers F. C. marie Farina in Kiſt⸗ 
chen von 6 Glaͤſer, auch einzelne Glaͤſer zum Fabrikpreiſe, erhält man in der 
Gerbergaſſe No. 63. رو‎ E EE ع‎ Bar 
trohhuͤte für Damen, Mädchen und Knaben in den neueſten Facons, 
Italieniſche Strohhüte, moderne lange Shawls und groſſe Umſchlage⸗ 
Tücher in allen Gattungen, ſehr ſchoͤne Seiden und Halbſeidenzeuge, ſchwarz 
Satin turc, Gros de Naples und Levantine, kleine feidene Tücher und Shawls, 
Stuff, Bombaſin in den neueſten Farben, die modernſten Sonnenſchirme Engl. 
Regenſchirme, Maroquin⸗Kober mit und ohne Spiegel, wie auch mehrere ans 
dere neue MWaaren habe ich fo. eben erhalten, und empfehle mich hiemit, wie 
mit meinen Übrigen Waaren Einem reſp. Publico beſtens. : نیت‎ 
نت‎ wm. P. Klitzkowosky, Langgaſſe No. 364. 
3 6 ۲ mꝛi et bangen. : 
n der kleinen Gerbergaſſe No. 57. neben am Langgaſſiſchen Thor iſt eine 
Stube nebſt Kuͤche und Boden an einzelne Perſonen mit Mobilien, oder 
auch ohne dieſelben an Familien zu vermiethen und gleich zu bezieben. 
+ u der Heil. Geiſtgaſſe No. 922. ſtehen 3 Zimmer, getheilt oder zuſammen, 
a) für einen billigen Zins zu vermiethen. E 9 
Is dem neuen Hause Langgasser Thor No, 45 sind im aten Stock vier 
aneinander hängende geschmackvoll decorirte, die schönste Aussicht 
gewähren e Zimmer, nebst Küche, Boden Cc. mit einem eigenen Eingan- 
ge, zu Vermiethen und gleich zu beziehen; auch können diese Zimmer 
. getheilt werden. Das Nähere daselbst in den Stunden von 2 bis 4 Uhr 
Nachmittags. AS : . ۱ ۱ و‎ 
۱ dem Haufe Portchaiſengaſſe No. 573. ſind zwei meublirte Zimmer ent⸗ 
3 Pi يباه‎ Eupen oder 5 an e ee un zu ان بت‎ 
۹ und gie 1 Der billigen Miethe wegen einigt m in 0 
: „selben Hauſe eine Treppe hoch, > 1 ib, 2 28 #9 127 


(bier folgt die zweite Beilage.) 


١ 
* 


— . — 


Sete Sele m We. 38. be Nine Slums 


Verkauf beweglicher Sachen. : 
eſtellungen auf trockenes grobes Buͤchen Klafterholz von 108 Cubikfuß 
B a 6 Niehl. Pr. Cour frei vor des Käufers Thür, werden angenommen 
bei Hrn, Perch, Poggenpfuhl No 208.,. Schmiedegaſſe No. 279. und Alten 
Schloß Rittergaſſe No. 70. Ru er, ; 
 giunifcher Pech und Threr in Tonnen und kleinen Faͤßchen, Hopfen und Schas 
F belſtaugen find billig zu verkauſen Hundegaſſe No. 323. ۰ ۱ 1 
ranzoſiſche Tapeten und Borten von vorzüglich gewaͤhlten Farben und neue⸗ 
J ſten Deſſeins, nebſt Hell. und Engl. Velin⸗, Poſt⸗ und Schreibpapier 
bat erhanen und oertauft ſolches zu billigen Preiſen. : 
Job. Wüb. Öerzell;-PBapierbandlung, hohe Thor Ne. 28. 
Min einem wohl affortirten Lager der modernſten Schnittwaaren verſehen, 
zeige ich deren Verlegung aus meiner Behauſung bei dem Hrn. Dyer, 
erſten Damm und Breitegaſſen⸗Ecke hiemit ganz ergebenſt an, und erſuche mei⸗ 
ne geehrten Kunden und E. reſp. Publicum mich daſelbſt zahlreich zu beehren, 
und einer guten und billigen Behandlung gewaͤrtig zu ſeyn. ١ 
2. W. Atwenftein, vom zten Damm No. 1279. 


Den Herren Kleiderverfertigern Danzigs 
رازه۲۶‎ als auch Einem reſp. Publico empfiehlt Wath. Gottl. Dentler jun. Iren - 


Demm No. 1427. fein fortwaͤhrend wohlaſſortirtes Knoͤpflager, beſtehend in 


leinen und ordirairen Engliſchen, Franzsſiſchen und Deutſchen Rock und thos 
dernen Weſtenknoͤpfen, nesft vielen andern von der letzten Frankfurter Mer 
بف ی ی‎ und kurzen Waaren zu den gewiß billigſten Preifen , i 
dem wohl bekannt iff, daß nur auf den Meſſen man ſich derſelben von jedem 
dort vorhandenen Artikel verſichern kaun, weil ſchon einmal hingefuhrte Pros 
dukte nur mit bedeutenden Unkoſten zurückgenommen werden konnen, folglich je. 
der Fabrikant oft dort billiger feine Waaren verkauft als an ſeinem Ort, da 
dei der Ausfuhr fir dennoch der Verſteuerung unterworfen. find. ۱ ۱ 


ER 58 Neue Forte⸗Piano i 2 ۰ کت‎ 
welche in der Muſikbandlung bei C. A. Reichel, Heil. Geiſtgaſſe Ro. 759. für 
die billigſten Preiſe zu Haben find, nämlich: >< Di BAR 759. ۳3 
: ein groſſes aufrechtckehendes Fortepfano (Gpraffe) von ſchoͤnem maba 
goni Holz, 6 ی یموس 7 75 2 رز مر‎ ꝛc. 9 
: 2) ein groſſes Augelförmiges Fortepiano von mahagoni Holz, 6 Octaven, 
Saber i von Kuhlbörs d. ۰ mahagoni Holz, * 
جوم‎ ein kleines ſogenanntes Statz⸗Fortepiano, mahagoni, 3 Veraͤnderungen, 
Detaven 2 7 hi 5 5 er 2 hi 1 7 2 85 ۳ ۵ 
„4 ein groſſes Breslauer Fortepiano von ſchoͤnem Nußbolz mit obigen Betz 
anderüngen. 1 digen 


R 


e > 


— 918 عه‎ 
) ein kleines Wiener Fortepiano von ſchoͤnem Mahagoni, 2 ۱ 
7) ein kleines dito dito ohne Tuͤrkiſche 0 ١ ۰ 
AB Dieſe beiden kleinen Inſtrumente ſind Meiſterſtücke und über treffen 
gewiß jedes andere Inſtrument von ähnlicher Groͤſſe und Form, indem fie dur 
ihren vollen und ſchöͤnen ſtarken Ton den groſſen fluͤgelfoͤrmigen Fortepiand 
ganz gleich kommen.) ی‎ EEE 
99 ein kleines tafelfoͤrmiges Fortepiano von Kuhlboͤrs, von ſchoͤnem Mas 
hagoni mir „ ee „ . از‎ 
3 Saͤmmtli 2 umente von nem Ton, leichter viel und mi 
ود‎ mt auf die Dauer gebaut, daßero fie اه‎ E OEE or. 
den ۰ 2 9 3 Nr 
Die Preiſe derſelben find gleichfalls fo billig geſtellt, wie man von Inſtru⸗ 


mente von ſo reellem Werth nur verlangen kann. 


۱ > ar, Ver m e t 5 unn gen. R ۱ 
1 | مو مل‎ und e No 6311 iſt eine Stube nach der Strafe nebſt ۶ 
mer und andern Bequemlichkeiten an einzelne Perſonen zu vermiethen 
und gleich zu beziehen. 
2+ angenehme Logis Langgaſſe No. 518. beſtehend aus 4 Wohnzimmern, 
م‎ 55 Kuͤche, Kammer, Boden, Keller ꝛc. iſt nech zu vermiethen und 
ſogleich zu beziehen. 8 s : = 
Ein Stall neoſt Wagen⸗Remiſe am Langgaſſiſchen Thor sub No. 39. iff zu 
verkaufen oder zu vermiethen und gleich zu beziehen. Nachricht über 
8 Brodbaͤnkengaſſe No. 692. 3 E 3 
Naumgartſchegaſſe No. 1001 iſt eine Stube nebſt Holzhof, Heuſchoppen 
und pferde⸗ und Kubſtall ſogleich zu vermiethen. 3 
In Langefuhr am Mirchauſchen Wege No. 55. iſt eine Stube mit und oh⸗ 
ne. Mobilien jetzt gleich für den Preis von go fl D C zu vermiethen. 
der Sandgrube No 440. iſt ein Garten nebſt Vorderſtube zu vermiethen 
und gleich zu beziehen. : er 
as vor dem Legen Thor an der rothen Brücke belegene Wohnhaus nebſt 
Garten iſt zu vermiethen oder zu verkaufen und ſogleich zu beziehen. 
Das Nähere in demfelben Haufe. 1 ریز واه‎ 
nn der angenebmſten Gegend in Langefuhr find noch Stuben zum Som⸗ 
5 wies ین‎ mit Eintritt im Garten zu vermiethen. Das Nähere 
beim Gaſtwirth Schmide. 2 9 
N. مسي‎ 16. ſind 2 Sommerſtuben mit freien Eintritt im Garten 
/ u vermiethen. Das Nähere erfaͤhrt man in bemfefber Hauſe. 
1 n. Neuſchottland No. 4. iſt ein ſehr freundliches Zimmer wit der anger 
nehmſten Aus ſicht, mit auch ohne Mobilien, nebſt Eintrüt im Garten, 
fur einen billigen Zins zu vermiethen. Das Nähere dafelbſrt. 


zu beziehen. 


e 


13 beſtebend in 4 و‎ Bimmer, موه‎ sten) 

tergelegenheit — eingerichtet iſt, aber auch zu einem ans 
dern Gewerbe benutzt werden kann, iſt سدم‎ Mittel- und Hinter in ۰ 
mag hend, ‚zu vermierhen und gleich zu beziehen. Das N ere erfahrt 


۳ er er Diem efferfladt No. 176. ſind 2 Zimmer mit Mobilien an einzelne 
en zu I ور عدي د‎ und gleich zu beziehen. b 
اميا بی بو‎ moderne Zimmer mit Alkoven, nach dem MWaffer, mie oder 
E“ ohne Meublen, neb bf mehrerer Bequemlichkeit ſind Roͤbergaſſe No. 472. 
zu vermiethen und 2 zu beziehen 
R ۱11 No. 465. find zwei freundliche Zimmer mit Meubeln einzeln oder 
füt nebſt Bedientenſtube zu ره نس‎ und- fact, 
> dem Haufe 9 Hundegaffe. No. 323. find ſchoͤne Stuben, nebſt fide, mit 
n Meuhlen, zu e und ſogleich zu . . 
L o 2 E e r 1 e. e. = 
م‎ Aaften Königl. reinen. Lotterie, deren Siedung er ge in 
1 beendiget worden, deren Gewinnliſten aber erſt in naͤchſt Nes ۱ 
Hier Eintreffen find noch einige wenige Loofe bei mir . 
men. Der Hauptgewinn olf Tau Lotterit iſt bekanntlich 5 


۷ Reichsthaler. : 
Danzig, den 9. و‎ 1822. J. €. Alberti. = 
SR zur Sten Klaſſe 45 fee. Lotterie, fo wie Looſe Zur En kleinen 
Lotterie find. taglich in meinem Lotterle Somptoir, x No. 
993. zu haben. „38 den Ku dt, 
E EEE Biterarifbe ۷ =” 
S' eben iſt in unferm: Verlage erſchienen: 5 
Anſichten aus dem Pflanzenreiche. Einbefep . : 
buch für Jedermann von J. A. Steeger. 1822. 8 bro: 12 gr. 
eich dieſe Schrift nur wenige Bogen umfaßt, 10 zeichnet ſie ze dens 
noch durch Reichhaltigkeit des Stoffes und durch gemüthvolle Darſtellung vor 
vielen andern Schriften ahnlichen Inhaltes aus. Mit Begeiſterung ſchildert 
e im erſten اه 93 وا‎ die Natur als n fe aber einer Sehen 
der Pflam 


ele, daß fi : 
en, re nicht ae i ۳ en e ۰ توت 0 و‎ 


hin er in dem zweiten ۸ diele Theiles, daß die Natur als 0 fel 
ndiges Weſen neben der Rochidendigkeit auch Freiheit in ihren Seren 
bepaupes, In dem zten Sheile ſeiner Schrift ſtellt er die Spr 
dar, wie fie im Pflanzenreiche zu vernehmen iff, und beweifer, a ne diefe Spra⸗ 
e uc cht bles in den Geſtalten der Gewaͤchſe, ſondern ach in ihrer Farb 
ud in Ahrem Geruch offenbare. — = Mögen e Anſechken, die der Verfa 


— وذو هم 


fer aufſtellt, den wiſſenſchaftlich gebildeten و ر‎ hekaunt ſeyn, ſo be 
er ſich doch dadurch, daß er ſie für jeden ni wiſſenſchaftlich gebildeten > بحم‎ 
ſchen deutlich und anziehend dargeſtellt hat, ein bedeutendes Verdienſt erworben 
und durch fein Werk eine Lucke in den populaͤren Schriften uͤber die Pflauzeu⸗ 
kunde ausgefuͤllt. Wir find überzeugt, daß jeder das vorliegende Wert niche 
ohne Intereſſe leſen und nicht unbefriedigt aus der Hand legen werde, und 
. daher es nicht blos jedem Freunde der Natur, ſondern vorzuͤglich den 
ehrern an Schulen empfehlen zu dürfen. Danzig, im Mai 1822. 
95 (REY IJ. C. Alberti'ſche Buche und Bunfibandlung. 


n „ N ۳۹ 

. \ ۱ ماقتنا‎ wir une us 2 
fern werthen Freunden ergebenſt anzuzeigen. 8 

۳ Wolff, Kreis⸗Thierarzt. 3 
Jobanne Eleonore Wolff, geb. Specht. 


: EE 
Nie beute fruͤh um balb 1 uhr erfolgte gluͤckliche Entbindung ſeiner Frau 
von einem gefunden Mädchen, zeiget ergebenſt an. 
Danzig, den 9. Mai 1822. BF J. M. Schultz. 


EN, we De EN N Sat 
: ur am ۷ d. M. SS Pence 8. 


: 7 a OO ۱ 
Die 2. April a c. Morgens 2 Uhr ſtarb mein Sohn, Johann Wilbelm, 
Lieutenant im Koͤnial. 3öſten Linien Regiment, Garrifon Mainz, in Folge 
eines ihm ۷ unglücklichen Duells auf Piſtolen, im „offen Jahre feis 
nes Lebens. Dieſen ſchmerzlichen Verluſt zeige ich hiemit meinen Freunden und 
Bekannten unter Verbittung jeder Belleidsbezeugung ergebenſt und tief betruͤbt 
an Danzig, den 9. Mai 1822. : 9 Somcke. 
وروی‎ den 6 Mai ſtarb nach einem 17tägigen ſchmerzlich n Krankenla⸗ 
Di ger unſer einzig geliebter Sohn, مه‎ in feinem iaten Lebensjahre. 
Dief betrübt machen dieſes bekannt die hinterbliebenen Eltern 1 
Be KO مس‎ RATE ۱ Anoreas und ممعم نعو وذ‎ Vorhang, 
. : 1 und drei Schweſtern. 3 
— Dien م‎ ۰ G e u ch : ی‎ 
Win Burſche von guter Erziehung, der Luft hat die Schubmacher-Profeſſſon 
e zu erlernen, melde ſich Petershagen innerhalb Thoxes No, 43. bei dem 
Schuhmachermeiſter E riſtian Götz. 0 | E 


57 ٤ کت ان‎ LE E OLD E E EDS O E 11 
: e Sbaler ſollen auf pupillapiſche Sicherheit gewährende وه‎ 
: ſche oder ländliche (letztere jedoch im hicfisen Sevritorio belegen?) Grund⸗ 
Kt ſofort untergebracht werden. Hierauf Raflectirende, mit den gehoͤrinen⸗ 
dcumenten Verſebene, können ſich, ohne Einmiſchung eines Dritten, melden 
Braumünchen' f irchentzaſſe No. 69. beim Kommifhonsis Voigt, 1 


2 . — 


— 921 
428 2 re 2 e ch t 8g e ۴ u ch. € ۱ ۱ 5 = ie 

Ei nicht weit von der Stadt auf der Höhe gelegenes (jedoch nicht; 1 
IS f Gut, wird zur Pacht auf 3 bis 6 Jahr gefucht. Naͤheres erfaͤhrt 
man beim Commiſſionair Voigt, Graumünchen⸗Kirchengaſſe No. 69. 


4 4 2 1 . 

% Verlorene Sache n. 

s iff auf dem Poſtwege von Oliva nach Strieß ein goldener Ring, an 
ä Fan ſich 2 goldene Petiſchafte, ع‎ goldener Siegelring nebſt einem 
goldenen Uhrſchuüͤſſel (in Form einer Hand welche eine Piſtole DAD verloren 
gegangen. Der ehrliche Finder wird erſucht, ſelbiges gegen eine angemeſſene 
Belohnung Brodbaͤnkengaſſe No. 713. abzugeben. 

Rauf sg e f u ch. 
De” gite, Fofte, wenn auch Thon gebrauchte Waaren⸗Kiſten billig abſtehen 
wel, melde ſich Heil, Geiſtgaſſe No ی‎ REA 


Juwelen, runde und schiefe ächte Perlen 
und in dieses Fach einschlagende Artikel, 


werden zu fauten verlangt und mit dem angemeſſenſten Wer⸗ 
the von einem Durchreiſenden bezahlt, welcher ſich nur drei ¢ 


Tage hier aufzuhalten gedenkt. Zu erfragen im Hotel d Oliva 
۳ dem Hol markt. : E SAREE NER 3 


E DOC ater⸗ Anzeige 2 
: Se den 12. Mai: Die Jungfrau von Orleans, groſſes ro⸗ 
۱ mantiſches Schaufpiel in 5 Aufzuͤgen, von Fr. Schiller. 
BIS 7 65 ۱ Adolph Schröder, 
Dam verehrungs würdigen Publiko machen wir hiedurch ergebenſt bekannt, 
daß die von dem Herrn Schauſpiel⸗Direktor 3 uns bewilligte 
Benefiz⸗Vorſtellung, kuͤnftigen Montag den 13. Mai ſtatt finden wird. Sie 
wird enthalten; Wenn nur der Rechte kommt, Luſtſpiel in einem Auf⸗ 
zuge von Holtei, zum erſten Male aufgefuͤhrt; hierauf: Doktor Fauſts 
Mantel, komiſches Zauberſpiel mit Geſang in 2 Akten von Adolph Baͤuerle, 


ser? 


ver 


mit Muſik von Wenzel Muller, ebenfalls zum erſten Male; zum Beſchluß ein 
Deuerwerk mit Bengaliſcher Semme. 3 e 


Indem wir uns die Ehre geben Ein verehrungswürdiges Publikum zu die, 


er Borſtellung ergebenſt einzuladen, bemerken wir noch, daß Billette im Then; 


vr Bureau und bei Herrn Neumark zu haben ۰ : 
۱ Heinrich und Emilie Goßler. 


* 922 1 ۰ er 
Me den 15. Mai ی‎ zu nie Don Carlos, 
2 EI HEE 11 1 2 
i ا ارس انه یت‎ Tan verehrt ündiges P — 9 mm Me 
Vor biemit gang ergebenſt einzuladen, bemerke ich ran * * 
zu Logen und Larter in ند‎ Legis Hundegaſſe No. 340 zu haben — 2 
1 pr Weinland: 


83 ie 1 
هن‎ 10 igen, in dem Garten des Ga irths errn Schr er 
lu am e Dhor 8 لبها ساك‎ auf ی‎ zu 50 e 
lich Montags in den Ab a e Sn en 
Wir werden uns in diefen; nders b e 
Hörer mit gewählten Piecen aus ست‎ A جا‎ Opern, 5 2 5.99 E ا هد‎ 
۳ 2. ſo angenehm wie moͤglich zu unterhalten. Der Abonements⸗Preis 
ur dieſe 8 Concerte iff auf 16 gGr. feſtgeſetzt, wobei auch zugleich ۶ 
3 illette ee Ud nlerst, werden koͤnnen. Der Preis eines einzelnen. N 
e⸗Jillet 
Abonements⸗ Schroder bei den Kapellmäfter 
Sir. gie u oi No. a haben. كين‎ 
Der Anfang der. ever) ie ter darth die راوس را وک‎ an 
Br Hierbei, اد‎ Danzig ai 1822. 
8 led. des 8 Anmien Jufanterie, cagiments. 4 
obnungsveränderung 0 
0 ehe یو‎ Wohnorts vom Breitenthor nach der Hunde⸗ und 
Plautzengaſſen⸗Ecke No. 342. zeige in ergebenſt an, und empfehle mich 
e be bei dieſer age ee ettſchaft⸗ und Landkartenſtechen, 
mit fertigen Wechſeln, Conndiffementen, Frachtbriefen, Rechnungen, Ans 
weifungen, Aſch⸗ und Ge etreide⸗Preis⸗Couranten, Apotheker⸗Signaturen N. 
Auch wird bei mir jede Drucker⸗Arbeit gellefert, und ſowehl von meinen 
eigenen als von fremden platten ſo prompt als moͤglich Abdrücke beſorgt. 
Danzig, on 6. Mai 1822. Abr. Kliewer, 3 
eee Putz ER u ng vom iſten Damm che — 55 N 
1 Wobnung des Herrn Loͤwenthal gerade uͤber bei dem, Herrn. Oyer 
4 iſte m und Breitegaſſen⸗Eae wird biemit ergebenſt angezeigt, mit 
dem 940 en Benirten, daß daſelbſt alle nur mögliche Gegenſtande des 
7 اا‎ ches im Jeinſten Geſchmacke und e تن لاوس اسم‎ 


ee ENTE: 


ch zeige Einem geehrten Yu ii 
3 aus meiner frühern W ۱ 


ergebinft; a ها‎ 
attr أ‎ ۳ nach der Bor 


د * 2 


abe سياس در‎ ber empfehle m aue, neue eee 
0 


Marquiſen. ۳ موی‎ er T. ۰ 


D SEES, . ۳ . Pr 
5 ih un E n No. 1276 zei⸗ 
5 1 20 


etzung un Er ts⸗ 
a et bee das I ſo vielen Jahren un ent A a 
ir 1 99 atzter E Auen ferner zu getieffen, indem RE an 5 
hret ان‎ f ی‎ Unterricht, und eben fo Lehrte Für 
0 Handarbeiten, die Geiſtes und ‚körperliche Büdung mit uns guͤtigſt t ien. 
Windelband und Ga 


2 9 n ET 


. ۳ 
ie Ve 5 1 einer ig von Langgarten ا‎ dem A 8 
A E سر‎ ae وا‎ ergeben a ۱ 


8 
۹ 


. : :4 
ID Sud ‚meiner, Schnitt und Putz waarenbandlung vom erſten 
us der Wohnung des Hrn. Kurſchner Pyer nach dem 

felmarkt ei bee Ecke No. 718 gebe ich mir die Ehre meinen ges 
ehrten Kunden biemit ganz ergebenſt anzuzeigen, und vac ke fernern Zuſpkuch 
vin N n 5 


1 Die Veränderung meiner 5 Bohrung. vom © a سر‎ No. E nach 1 
7 der Heil. Geiſt⸗ 228 8 irrmachergaſſen⸗Ecke No. 753. zeige hie 
€ mit nochmals an, mit der Bemerkung, wie ich meine wohl aſſortirte ی‎ 
N und Modewaarenhandlung durch die in dieſen Tagen friſch erbalt 0 
3 modernen. 06 125 ۰۵10۳۶ habe, und ſolche zu ſehr bi 5 57 Prei en 


8 
Hochgeehrtes Publikum empfehle und um einen recht en Zuſpruch 
3 . e 4 
eee ا‎ 
. De 4 Einem fe e. 9 anzuzeigen, daß ich 
> in der rauen aſſe No. 885. wohne, un itte um geneigten Zu⸗ 
e eee ee, 
r 1 un e re ich e vu n . 7 
Beene zu Ve rungen gegen Feuersgefahr für die Berliner 
Feuer Versicherungs Anstalt werden angenommen in unserm omp- 
air, N No. 428. P. J. Albrecht & Co. 


Die. Ha 8⸗Bank i „Gotha ö 
u ER "die A 1 800 u bili 
mien d ya 4 De ادم‎ ea 8 dae an 8 00 سیر‎ n 
وج‎ site 7 


5 وی روج‎ ee auch mit den von mir ٩ 


— 924 — 


Ueberſchuß an die verſicherten Theilnehmer zuruck. Beſtellungen werden an 
nommen in der Jopengaſſe No 729. i Stobbe und von Ankum. 


BT = د‎ eemifbte Anzeige FFF. 
Vin Jeconom, der in einer augenehmen Gegend bei Marienburg wohnt, 
wünſcht ein Paar junge Leute zur theoretiſchen und praktiſchen Exler⸗ 

nung der Landwirthſchaft bei ſich aufzunehmen, würde fie aber noch auſſerdem 
im hoͤhern Rechnen, ſo wie im Schoͤnſchreiben unterrichten. Eltern und Vor⸗ 
münder die darauf reſlectiren, konnen fuͤr die Ihrigen einer anſtaͤndigen Bes 
handlung verſichert ſeyn. Näheres bei J. w. Weygoldt. ee en 
n der Toͤpfergaſſe No. 58. werden genähte Italieniſche und Sparterie⸗ 
md. Hüte gewaſchen und umgearbeikef ... 


5 
۳ 
۳ 


| 
7 
"7 


Fabricats ganz nach meinem م306۴‎ bis im Detail von einzelnen Kiſten 


zu 65 Gulden Preuß. Cour. für 6 Flaſchen bewirken e e 


11 223 EFF r 7. 
ir haben mit Bezug auf obige Annonce die Veranſtaltung getroffen daß 

Wi ما‎ 2 7 der Verkauf bei uns am Langgaſſiſchen Shor No. 60. ſon⸗ 
dern auch in der Tobackshandlung an der BeutlergaſſenEcke No. 513., im Fis 


ſcherthor No. 134. und auf Langgarten niedere Seite Ro 123. zu jeder Ta⸗ 


geszeit geſchehen kann. Burmeſter & Engelbard. 
Danzig, den 4. Mai 1822. „K ۱ وا‎ 
8e vielfältiger Veranlaſſung wird die Ku nflausftellung wieder 
عع ]مؤي‎ und Sonntags den 12. Donnerſtags den 16, und Sonn⸗ 


tags den 19. Mai von 11 bis a Apr zu befuchen ſeyn. 
(Hier folgt die deitte Beilage.) 


VVV 
‚ui Dritt 7 e Beilage ۱ N Ro. a ف‎ a رین‎ dc ae ۲ 


nn. 
Auf ſehr guter Weide ganz nahe bei der elegen, werden noch Kühe 
„A e ساره‎ v eee Be ne, Saif 


und der woͤchentlichen muſikaliſchen Abendunterhaltung, doch‏ نيس 


| auch 2 
für die reine Stimmung des ۵ zu forget, ſo frage ich 
wieder: kann dies mir als Beweis für die Schlechtigfeis meiner Fortepiavos 
angerechnet werden? ۱ 


— 926 - — 

4 hinlaͤngtich je erlegt zi haben. 

3 rue em ۳ ſolcher we V الريك‎ einen 5 Pu⸗ 

dliko se: em Br, e 8 heit ſeiner 8 dar⸗ 

legen 0 bin i ern ereit, dieſe meine tigung zu widerru 

u > . 5 b. ۰ ee Infrumentenmacher. 

۳ ‚er Jemand ein 0 3 gutem Ton fuͤr einen billigen Preis 

۱۳ Monatsweiſe vermiethen wollen, der melde ſich Wollenwebergafe No, 


R 3: e hoch. 
eg Einrichtungen kann ich in dieſem Jahre auf meinem 
5 5 5 ofe im, + ۳ nen RR: eine. 8 3 Brheeoih, N اد‎ 


iejehigen. ET: e ا ج ی‎ geſonnen 
9 auf eine ae eide zu a a demnach wegen 
Mr Ban Bedingungen, welche auf das billig ſt. Nee werden ohen, t dei 
1 


nggaffe, No. 389. oder. bei arte am Sandwege zu AR 

2 که علد‎ ۳ 
Be k a n n t m a ch 

ie e ب‎ der noch für diefen nk i ehefkändigen 35 
. nigl. Gewerbeſteuer bringen wir hiemit in Erinnerung, und ma en 
gleich auf die mehrmals bereits wiederholte gefegliche Beſtimmung aufmerk⸗ 
5 daß nicht eher, als bis die Niederſchlagung oder E des gefors 
derten Steuerbetrags von der Behörde ausgeſprochen die Zahlung verwdei⸗ 
ri ETE nne. Danzig, den 9. Mai 822. 555 
5 Gberbürgermeiſter, Burgermeiſter und ۰ l 22 


Per nebt der: Gesoenen, Copulirten und Geſtorbenen 

8265 vom gten bis 9. Mai 1822. 

Nn a wurden in ſimmttlichen Kirchſprengeln 48 geboren, 16 n copulirt 
۹ und 25 Perſonen begraben. 


Wechsel. en ‚Geld- Course 
Kor (AE — ا ع‎ - 3 : 
rN Oz ar Dass „ den 10. Nai — 5 ah بو‎ 0 
aden, 14 Tage / : gr MOD | a 
3 Mon. / a0 25 & — gr. 1 Holl. dihê —— — 
Aue sieht er 20 Tage — gr. Dito dito dito wicht : 


70 Tage 300 & - gr.. | ito. dito dito N ar 
Hamburg, Sicht — 3 AN er "riedrichsd’or, Rühl 5 » 
59 Noch, — gm. 10 Weh. 139% 1385 8; وچ ا‎ 
klin, و‎ 12g Nünze . ‚a * 
2 mr 2 Mon 1 p Men - 


(bier folgt die ertraotdinaire Beiloge) 
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f ات‎ Beilage! 7 No. 38. des Intelligenz⸗Blatts. 


A u e tion 

9 de den 13. Mai 1822, Vormittags um 10 Uhr, werden 

die Makler Milinowski und Knuht am Seepackhofe am Bord 

des Schiffs, durch öffentlichen Ausruf gegen baare Bezahlung in 

Brandenb. Cour. berkaufen: 
circa 1000 Lentner Franzoͤſiſchen Gyps, 


welcher mit Capt. Schmidt von Rouen hier angekommen. 


ا و 
#0 


